
Beschreibung  
Feinfühligkeit hilft Ihnen, Ihre Bindung zu den 

Ihnen anvertrauten Kindern zu vertiefen und 

sie in ihrer Entwicklung bestmöglich zu 

unterstützen. Damit erleichtern Sie den 

Kindern den Übergang von der Familie in die 

Krippe und später in den Kindergarten. Bei 

Ihrem täglichen Kontakt zu den Familien ist es 

für Sie mit dieser Haltung einfacher, 

Möglichkeiten zur Förderung der Eltern-Kind-

Bindung aufzuzeigen. 

  

Inhalte 
Sie beschäftigen sich in der Fortbildung mit der 

Bindungstheorie und üben Einschätzungen der 

Feinzeichen von Offenheit und Belastetheit bei 

Säuglingen und Kleinkindern sowie 

Beurteilungen der Feinfühligkeit von 

Bindungspersonen. Sie integrieren diese 

Kenntnisse in Ihr Krippen- oder 

Kindergartenkonzept und arbeiten an einer 

wertschätzenden Haltung gegenüber 

belasteten Eltern, die Sie bei der Entwicklung 

einer sicheren Bindung zu ihren Kindern 

unterstützen können. 

  

Ziele 
• Kenntnisse über sicheres Bindungsverhalten 

im Säuglings- und Kleinkindalter erwerben 

• Konkrete Umsetzung der Bindungstheorie für 

die eigene Kita entwickeln: Haltung zum Kind 

und zu den Eltern, Bindung als Grundlage von 

Bildung, Merkmale einer sicheren Erzieher/-in-

Kind-Bindung, gruppenorientierte 

Bindungsqualitäten des Fachpersonals, 

fördernde strukturelle 

Gestaltungsmöglichkeiten der Kita 

• Feinfühligkeit der pädagogischen Fachkräfte 

als Basis einer Erziehungspartnerschaft auf 

Augenhöhe und Unterstützung der Eltern bei 

der Entwicklung einer sicheren Bindung zu 

ihrem Kind erarbeiten 

• Kenntnisse zur Vermittlung belasteter Eltern 

an Beratungsstellen und 

Familienbildungsstellen erwerben 

 

Zielgruppe 

Pädagogische Mitarbeitende aus Kinderkrippen 

und Kindergärten aller Träger aus Nürnberg 

 

Termin und Ort 
 

Mittwoch, 11. November 2026, 9 - 16 Uhr 

Donnerstag, 12. November 2026, 9 - 16 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 2 Tage 
 

Referent/-in 

Karin Lüdtke, Stadt Nürnberg, Jugendamt, Stab 

Familienbildung, Dipl.-Pädagogin, Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin 
 

Kosten 

Keine 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Mittwoch, 30. September 2026 
 

Hinweise 

Gefördert durch den Stab Familienbildung des 

Jugendamts der Stadt Nürnberg 
 

Kompetenzerwerb 

• Eigeninitiative 

• Empathie 

• Kommunikationsfähigkeit 

 

 Soziale Arbeit / Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan 
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Sichere Bindung und Feinfühligkeit:  

Basis einer stabilen Beziehung zum Kind und 

Qualitätsstandard von Kitas 
 


